Zuwendungen aus der Richtlinie des Landkreises Altenburger Land	Stand: 18.12.2025
zur regionalen Familienförderung im Rahmen des LSZ	Anlage Sachbericht
Anlage Sachbericht LSZ
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Projektbezeichnung: 
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Einrichtung: 

Ansprechpartner*in: 

1. Allg. Zielstellung und Zielerreichung
1.1. Vergleich des Handlungsbedarfs zum Beginn und zum Ende des Förder- bzw. Berichtszeitraums
Welche Ziele hatten Sie sich im Projektantrag für den Förder-/Berichtszeitraum gesetzt und wie ist der Stand der Zielerreichung zum Ende des Zeitraums (Darstellung von gegenüber dem Antrag eingetretenen Veränderungen & ggf. Begründung von Abweichungen)?
	













1.2. Maßnahmen, Angebote und Methoden zur Projektumsetzung
Welche Maßnahmen, Angebote oder Methoden wurden im Rahmen des Projektes umgesetzt, um die oben genannten Ziele zu erreichen? Gehen Sie kurz auf Thema/Inhalt, Umfang und Turnus der einzelnen Maßnahmen und Angebote ein, insoweit sich diese nicht bereits aus dem Abschnitt „Allgemeine Zielstellung“ Ihres Controllingberichts ergeben.
	












2. Regionaler und sozialer Bedarf
Inwiefern konnte durch die Umsetzung der oben genannten Maßnahmen, Angebote oder Methoden die vorhandenen regionalen und sozialen Bedarfe gedeckt werden? Geben Sie kurz an, welche Zielgruppe(n) oder Orte/Region(en) Sie vor allem erreichen konnten und welche Themen (basierend auf der Teilnehmerzahl) besonders nachgefragt wurden. Nehmen Sie dabei auch Bezug auf die Zahlen aus dem Abschnitt „Regionaler und sozialer Bedarf“ Ihres Controllingberichts und benennen Sie ggf. identifizierte Versorgungslücken.
	













3. Wirkung und Qualität des Projekts
Hat das Projekt zum Entstehen neuartiger Angebote oder zur Etablierung/Festigung nachhaltiger Strukturen beigetragen, die vom Projekt unabhängig sind? Welche Maßnahmen zur Ermittlung des Erfolgs und zur Sicherung der Qualität wurden ergriffen? Und falls es über den Controllingbericht erfasst wird: Konnten die Anliegen der Zielgruppe(n) gelöst oder die Zielgruppe(n) an geeignete Netzwerkpartner weitervermittelt werden? Nehmen Sie bei Ihren Aussagen jeweils Bezug auf Ihre Angaben aus dem Abschnitt „Wirkung und Qualität“ des Controllingberichts. 
	













4. Vernetzung und Kooperation
Führen Sie auf Basis Ihrer Angaben im Abschnitt „Vernetzung und Kooperation“ des Controllingberichts kurz aus, welche Kooperations- und Netzwerkpartner im Berichtszeitraum besonders wichtig waren und welche Rolle diese bei der Realisierung von Veranstaltungen oder Angeboten spielten. Bei Bedarf können Sie Ihre Angaben aus dem Controllingbericht hier außerdem weiter erläutern oder ergänzen.
	













5. Beteiligung und Kommunikation
Führen Sie auf Basis Ihrer Angaben im Abschnitt „Beteiligung und Kommunikation“ des Controllingberichts kurz aus, welche Maßnahmen der Öffentlichkeitarbeit und welche Beteiligungsformate im Berichtszeitraum besonders wichtig für die Projektumsetzung waren. Bei Bedarf können Sie Ihre Angaben aus dem Controllingbericht hier außerdem weiter erläutern oder ergänzen.
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